
Mietvertrag
vom __________ um ________ Uhr

für __ Kleindraisine(n) über 2 Stunden 
mit den Fahrzeugnummern _________
auf der Strecke Ratzeburg-Schmilau

mit insgesamt ___ Erwachsenen (ab 14 J.)
 und 	___ Kindern (5-13 J.)

	  und 	___ Kleinkindern (0-4 J.)

zwischen
Vermieter: Erlebnisbahn Ratzeburg GmbH
	
	 __________________________	

und

Mieter: ____________________________
	 (Firmenname)
	 ____________________________
	 (Name, Vorname)
	 ____________________________
	 (Straße)
	 ____________________________
	 (PLZ Ort)
	 ____________________________
	 (Handynummer eines Fahrgastes, 
	 Handy bitte EINschalten!)

elektronisches Ticket Nr. __ R___________

 X  JA, wir haben die Mietbedingungen gelesen 
     und erkennen sie an.

Unterschrift: _________________________
Der Unterschreibende muss mindestens 18 Jahre alt sein und 
ist für die sich aus diesem Vertrag ergebenden Rechtsfolgen 
verantwortlich.

Erlebnisbahn Ratzeburg GmbH
Am Bahnhof im Zug • 23911 Schmilau • www.erlebnisbahn-ratzeburg.de
Tel. 04541/898074 • info@erlebnisbahn-ratzeburg.de

Quittung
Der Mietpreis beträgt EUR 7,00 je Fahrgast (Kinder EUR 5,-) 
inkl. 19% MwSt, gesamt

			    	 EUR _________

Betrag dankend erhalten.

______________________________________________

Mietbedingungen
1.	 Die Einweisung durch unser Personal ist unbedingt zu beachten 

und entsprechende Hinweise sind zu befolgen.
2.	Machen Sie sich vor Antritt der Fahrt mit der Bedienung aller 

Bremsen vertraut und probieren Sie sie aus. Falls Sie 
Unregelmäßikeiten feststellen melden Sie diese sofort!

3.	Vor Beginn der Fahrt die Einstiege schließen (bzw. mit Kette 
sichern) und während der Fahrt geschlossen halten. Niemals auf 
eine fahrende oder langsam rollende Draisine aufspringen oder von 
ihr abspringen.

4.	Während der Fahrt geht von dem sich bewegenden Hebel eine 
Gefahr aus (Achtung Kopf und Knie!, im Gefahrenbereich nicht aus 
der Flasche trinken!). Kinder müssen beaufsichtigt und immer wie-
der auf die Gefahr hingewiesen werden. Bedenken Sie bitte beim 
Pumpen auch, dass der Hebel unverhofft hochspringen kann, z.B. 
wenn auf der anderen Seite unrhythmisch gepumpt wird und das 
Antriebszahnrad dadurch plötzlich in die Leerlaufrichtung dreht 
oder wenn die Räder auf regennasser Schiene unverhofft durchrut-
schen.

5.	Halten Sie ausreichend Abstand -mind. 50 Meter- zur vorausfah-
renden Draisine. Bei Annäherung an die vorausfahrende Draisine die 
eigene Geschwindigkeit verringern und rechtzeitig den Bremsvorgang 
einleiten (Bremsweg je nach Örtlichkeit 30-50 Meter)!

6.	Gelegentliche Pausen einlegen -  überanstrengen Sie sich nicht! 
Achten Sie darauf, dass Sie genügend trinken (nur alkoholfreie 
Getränke). 

7.	 Fahren oder Mitfahren nach Alkohol- oder Drogengenuss ist 
untersagt.

8.	Bei Unterbrechung der Fahrt die Draisine nicht verlassen. Nicht 
über die Gleise laufen! Verletzungsgefahr durch Stolpern, Umknicken, 
Ausrutschen (besonders bei  Nässe).

9.	Bitte die Bahnübergänge gewissenhaft sichern, d.h. rechtzeitig 
anhalten (30m Bremsweg, bremsverantwortlich sind die 
Sicherungsposten mit den orangenen Westen), absteigen, Schranke 
öffnen und Draisine unter Beachtung des Straßenverkehrs über den 
Überweg schieben (Hinweise beachten)! Es darf auf keinen Fall an 
Überwegen weitergefahren werden oder die Schrankenbediener auf 
die rollende Draisine aufspringen!

10.	Bitte halten Sie die Strecke und den Wald sauber.
11.	Rauchen und offenes Feuer sind verboten - denken Sie bitte an 

die hohe Waldbrandgefahr.
12.	Es ist nicht zulässig, nach Antritt der Fahrt weitere Personen 

zusteigen zu lassen.
13.Bei Jugendgruppen ist eine Aufsichtsperson erforderlich, die auch 

während der Fahrt nicht von der Aufsichtspflicht entbunden ist.
14. Schäden an Personen und Material infolge Nichtbeachtung der 

Verhaltensregeln gehen zu Lasten des Mieters.
15. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

So sichern Sie die Bahnübergänge
Die Sicherung der Bahnübergänge hat gewissenhaft zu erfolgen und 
darf auf keinen Fall nachlässig ausgeführt werden. Ansonsten kann es 
zu Unfällen kommen, für die wir keinerlei Haftung übernehmen.
1. Die Draisine ist rechtzeitig vor der Schranke zu stoppen. Es steigen 

5 Personen aus: Zwei Schrankenwärter platzieren sich hinten an 
den Schranken, zwei Sicherungsposten mit Fahnen und Warnwesten 
an der Straße und eine Person hilft als Lotse beim Schieben über 
die Straße. Die übrigen Fahrgäste bleiben auf der Draisine.

2. Die beiden Sicherungsposten platzieren sich auf beiden Seiten 
der Bahnstrecke am Straßenrand. An unübersichtlichen Stellen 
müssen sich die Sicherungsposten so weit von dem zu sichernden 
Bahnübergang entfernt aufstellen, dass sie für den Verkehr weithin 
zu sehen sind.

3. Erst wenn die Straße frei ist, wird durch deutliches Absperren des 
Fahrwegs mit der Fahne gesichert und den Schrankenwärtern per 
Zuruf das Signal „Bahnübergang gesichert!“ gegeben.

4.	Die Schrankenwärter öffnen erst dann die Schranken durch Drücken 
auf das hintere Ende (nicht vorn heben, Quetschgefahr für Hände 
und Finger!) und halten es fest, bis die Draisine passiert hat.

5. Die Draisine wird vom Lotsen (grundsätzlich von hinten!) geschoben 
und von den übrigen Fahrgästen über die Straße gepumpt. Der 
Lotse achtet darauf, dass niemand im Fahrweg ist und verletzt 
werden kann. Unmittelbar hinter der zweiten Schranke wird die 
Draisine gestoppt, damit alle gefahrlos wieder einsteigen können.

Achtung! 
Eine Besonderheit stellt der Bahnübergang „Albsfelder
Weg“ am Stellwerk in Ratzeburg dar. Wenn hier die
Bahnschranken geschlossen sind bzw. Lichtzeichen gelbes oder
rotes Licht zeigen, besteht höchste Gefahr durch die Nähe des
vorbeifahrenden Zuges und es darf der Übergang auf keinen
Fall befahren werden. Warten Sie auf der Draisine bis der Zug
passiert hat und die Bahnschranken wieder geöffnet sind. Es dürfen
hier maximal 2 Draisinen gleichzeitig den Bahnübergang
queren (die anderen warten so lange vor der Schranke), damit
im Falle eines herannahenden Zuges der Bereich schnell genug
geräumt werden kann.



Achtung! Hier Sicherung 
der Straßen erforderlich!

Zielpunkt
Erlebnisbahnhof 

Schmilau

Startpunkt
3-Muskel-Café

Ratzeburg

!

Kennen Sie schon unsere 
Erlebnisbahncard?

Die Flatrate für 
Nimmersatte 
zur freien 
Nutzung all 
unserer 
Fahrzeuge.

Tageskarte: 
€ 15,-/Erw.  und € 10,-/Kind

Wochenkarte 
€ 29,-/Erw. und € 24,-/Kind 

Saisonkarte: 
€ 79,-/Erw. und € 59,-/Kind

Wenn Sie heute noch im Internet be-
stellen, rechnen wir Ihnen den Fahr-
preis dieser Fahrt darauf an!

www.erlebnisbahncard.de

________

__
__

__
  U

ns
er

e D
auerkarte!  _________

an werden!
www.facebook.com/erlebnisbahn

Spaß gehabt?


